
Wiesbadener

Tagbkatt .

No . E» 2 . Donnerstag den 13 . März 1856 »

Bekanntmachung .

Sie Lieferung folgender , für 1856 noch erforderlicher Schreibmaterialien
für Herzogliche RechnungSkammer und zwar :

10 Ries Canzleipapier ,
30 RieS Conceptpapier ,

1500 Stück Schreibfedern ,
8 Dutzenv Bleistifte und
8 Pfund Siegellack ,

soll im Wege der Submission vergeben werden .
Hierauf Reflectirende wollen ihre Proben bis zum 31 . März l . I . ver¬

siegelt und mit der Aufschrift „ Submission von Schreibmaterialien be¬
treffend " versehen an die Canzlei der Rechnungskammer einsenden . 1219

Bekanntmachung .

Montag den 17 . März , Vormittags 10 Uhr anfangeud , werden in dem
städtischen Walddistrikl Langenbcrg :

9850 Stück buchene Plänter - Wellen und
1250 „ „ Spachgertcn

öffentlich meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 10 . März 1856 . Der Bürgermeister

Fischer .

Bckanntmachnug .

Dienstag den 18 . Marz Vormittags 10 Uhr werden in dem Stadtwalde ,
Distrikt Höllkunve lr Theil :

5875 Stück gemischte Reiserwcllen
öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 10 . März 1856 . Der Bürgermeister .
Fischer .

Bekanntmachung .

Freitag den 14 . d . M . Vormittags 10 Uhr läßt Herr FeldgerichtSfchöffe
Christ mann dahier in seinem Hofe am Sonnenbcrgcr Thor allerlei von
seinem Occonomiebetrieb noch vorhandene Gcrälhe , als Pflüge , Ketten ,
2 Pfuhlpumpen , eine von Gußeisen und eine hölzerne , Pfuhlfaß , Roßtrog ,
ein noch neues Pferdegeschirr rc . , sowie mehrere alte Oese » und sonstiges
altes Eisenwerk versteigern .

Wiesbaden , den 8 . März 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
1141 Coulin .



Bekanntmachung .

Mittwoch den 26 . d . M . Nachmittags 3 Uhr läßt Frau Reinhard
Wolff sen . Wittwe dahter ihr in der Spiegelgaffe dahier neben dem

Badhause zum Pariser Hof belcgeneS zweistöckiges Wohnhaus mit den zu -

behörigen geräumigen , theilweise bewohnbaren Hintergebäuden , gewölbtem
Keller und großem Hofraume einer dritte » und letzten Versteigerung im

Rathhause dahier auösetzen .
5:

Diese Hofiaithe enthält kaltcS und warmcS Wasser und eignet sich
dieserhalb und ihrer Lage und Räumlichkeit wegen zu jedem Geschäfts¬
betriebe .

Zwei Dritttheile deS Kaufpreises können unter Vorbehalt veS Eigen «

thumSrechteS stehen bleiben .
Wiesbaden , den 3 . März . 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

»072
__

Coulin .

Mobilicnversteigcrung .

Montag den 17 . und nöthigenfallS Dienstag den 18 . März d . I . lassen
die Erben des verstorbenen Georg Philipp Krieger zu Saitzenhahn , dessen
Nachlaß öffentlich meistbietend und gegen gleich baare Zahlung versteigern :

1 dreijähriger Zugochse ,
3 Kühe ,
1 jähriges Zuchtrind ,
1 trächtiges Mutterschwein ,
6 Stück jährige Hümmel ,
3 */4 Malter Korn ,
2 „ Weizen ,
4 % „ Gerste ,

32 „ Hafer ,

„ Erbsen
30 Centner Heu ,

2 Fuder Haferstroh ,
4 Malter Aepfel ,

13 , , Kartoffeln ,
ein vollständiger Wagen ,
ein Karrn ,
zwei Pflüge ,
zwei eiserne Eggen ,
eine Windmühle

und sonstige vielerlei Oeeonomiegeräthschaften , bestehend auS Eisen und

Holz , Tische , Stühle , Schränke , Bänke , Leinwand , Bettzeug , 12 Stück
Kirfchbäume und 6 Stück eichene Diele , sodann Kücheugeräthschaftrn
u . s. w .

Seitzenhahn , den 8 . März 1856 . Der Bürgermeister .
1220 Scheidt .

Wiener PuHpulver in Packeten zu 4 und 7 fr . Mit diesem Pulver
kann man sofoil allen Metallen den schönsten Glanz crtheilen .

Zu haben bei P . Koch . Mctzgcrgasse . 173

Verschiedenes Schreinerwerkzeug wird wegen Mangel an Raum sehr
billig abgegeben . Näheres zu erfragen Langgasse No . 15 .

____________
1221

Schöne Zwetschendäume sind zu haben bei Gärtner Hofmeyer . 1222



Notizen .

Heute Donnerstag den 13 . MLrz
Vormittags 9 Uhr :

Mobilienversteigerung im Hanse des Herrn Präsidenten BigeliuS in der
Friedrichstraße No . 24 . ( T . Tagbl . No . 61 . )

Vormittags 11 Uhr :
1 ) Versteigerung von ausgeschnittenem Gehölz von den Alleebäumen . Der

Anfang wird im Rerotbal gemacht . ( S . Tagbl . No . 61 . )
2 ) Versteigerung des in der Gemarkung Seitzenhahn an der neuen Chaussee

zwischen Idstein und L .- Sitwalbach liegenden Domanial - EisenhammerS ,
bei Herzogs . Receptur zu Bleidenstadt . ( S . Tagbl . No . 49 . )

Rhein - Dampfschifffahrt
Cölnische & Düsseldorfer Gesellschaft .

Vom 26 . Februar an fahren die Schiffe

von Biebrich nach C6ln ..... tätlich Morg . 4 " / , Uhr .
„ » „ Cöln u . Düsseldorf „ „ t > ' / , „
„ „ € öln u . Arnheim „ „ 11 '/ , „

ll ’/i Uhr Sonntags , Mittwochs u . Freitags
direct nach Rotterdam zum Anschlüsse
an die Mittwochs und Samstags von
Rotterdam nach Ijondon fahrenden
Boote .

„ Biebrich nach Mainz u . Mannheim Mittags 1 Uhr .
„ , , „ Mainz . . . . . . Nachmitt . » ' / , „
„ , , „ Mainz ...... Abends *8 „
„ Mainz nach Mannheim ..... Morgens 1 „

Der OMNIBUS fährt von
VWiesbaden nach ntebrich

Morgens ft1/ , Uhr

g y
zum Anschluss an die zwei ersten Fahrten .

Biebrich , den 24 . Februar 1856 .
Die Agentschaft :

Kuss und Lembach *
Billete und nähere Auskunft ertheilt

JF . W . Käsebier ,
201 Langgasse No . 12 , Im goldnen Brunnen .

Besten Kalk
ab Biebrich : ungelöscht 1 fl . 6 fr . 1

franco Wiesbaden : „ 1 „ 24 „ i ptr

ungelöscht 1 „ 12 ,
'

Backsteine billigst für Schornsteine , wie sie gesetzlich vorgeschrieben ,
sowie sestgebrannte und andere bei

J . K . Lembach
1110 in Biebrich a . Rh .



Mosbach .

Bct Eröffnung der Herzoglichen Gewächshäuser

Dienstags , Donnerstags , Freitags und Sonntags

Kaffee - Gesellschaft .

Auch habe ich um die Tage zu feiern , außer meinen bekannten Weinen ,
ein extra Faß 1853r Lorcher die Flasche zu 24 Fr . , ein ditto Faß
PiSporter ( Moselblum ) die Flasche zu 30 Fr . und ein vorzügliches
Faß Rothen ( Oberingelhrimer ) die Flasche zu 30 Fr . in Zapf ge¬
nommen .

1223
___

«J . / / . Kost jun ,

8 Psd . rothe und gelbe Kartoffeln 8 fr .

173 bei Pel . Koch , Mehgcrgasse .

w

vorzügl . Qualität ,Poudre ( feistes Stärkmehl ) und Reiömehl

8
32
16

16
8

18
18

12

n

ti

tf
»

H
n

tt

if
o

if

tf
per

fr .
in

Rubel 18 fr . , Lampenöl 20 fr . per Schoppen ,
reinstes französisches Salatöl 24 fr . per Schoppen ,

sowie alle Colonialwaaren und Hülsenfrüchte biliigft bei

4 . Theis

1 n
Pfund

n
n

14 u .

Pfund
If

tf
Pfund

Wohl zu beachten !
Maismehl und Maisgries ....... per Pfund 5 fr .
BiScuit - Vorschuß ....... per Kumps 1 fl . 8

feiner Vorschuß
süße rauchfreie Zwetschrn

„ 16 ,

n 16 „

ff

per

tf

ii
per

ii
n

tt

reinstes Alpenschmalz . . . .

französische Arpfel , getrocknet . .

süßes Apfelgelee per Pfund 10 , 12 ,

„ ReiSgelöe .........

feinstes Tafelgelve
reinen Havanna - Honig . .....
weiße und gelbe Faden - und Bandnudeln

weiße und gelbe Eiergemüsnudeln . . .
feinste Brockenstärke
Talgseife ä 12 und 14 fr , Kernseife ä 16

Eck der Langgasse und deS MichelSbergS .1224

Göttinger und Braunschweiger Wurst ä 36 und 48 fr . per Pfund ,
große und kleine Messina - Orangen und Citronen ä 4 , 5 und 6 fr .

per Stück bei

A . Theis ,

1224 Eck der Langgassc und deS MichelSbergS .

Vorzüglich gutes Brod . . . . 4 Pfund 15
~

fr .
bestes süßeö Apfclkraut . . . per Pfund 14 „
zweite Qualität Apfclkraut . . „ „ 10 „

1225 bei ff . JF \ Kiichgassc .

Bei Bäcker Friede . Kimmel in der Kirchgasse und bei Conrad
Senget ans dem Michelsberg ist der 4pfündigc Laib Brod zu
13 fr . zu haben . 1175



Beste Ruhrkohlen
sind direkt vom Schiff zu beziehen bei

1146 Aug . Dorsi .

C <?CO © CQOOQÖCOCCCöOOCCCOCOOQCOCCQOOOCOOOOCee © öOCOO

o A

g Frir die Gster - unb Gonstrmationszeit |
empfiehlt zu passenden Geschenken die g

§ Buch - und Kunsthandlung von Wilhelm Roth Z
o Alles mit Gott ! Evangelisches Gebetbuch für alle Morgen und 8
® Abende der Woche , geb . fl . 1 . 20 fr .
© Witschel , Morgen - und Abendopfer , geb . fl 1 . 48 fr . o

§ Lavater , Worte des Herzens . Für Freunde der Liebe und deS g
g Glaubens , geb . fl 1 . 12 tr .

ö Ernste Stunden , AndachtSeuch für Frauen von einer Frau , geb . p

g fl - 1 . 36 fr . §
o Rofenmüller

'
6 Mitgabe für das ganze Leben , am Tage der Eon « o

g firinaliou der Jugend geheiligt , Min - AiiSg . geb . fl . 2 . 9 fr . g
© Dasselbe in Oetovo »AuSgabe geb . fl . 1 . 48 fr .

'
es

o Friederich , Sevona . Ein Buch häuslicher Andacht für religiös « g
© gebildete Töchter , geb . fl . 2 . 42 fr .

o Mitgabe auf die Lebensreife . Blüthen christlicher Dichtung auö o

g allen Zeiten der Kirche , geb . fl . 1 . 24 fr . 2

o Köhler , der Weg zum Leben , in Goldschnitt geb . fl . 2 . 18 fr .

o Das Letztere dürste besonders den dieSjäbrigen Eonfirmanden eine o

g willkommene Gabe unb freundliche Erinnerung au den Tag der g
© Confirmation fein . 1226 o

o o
QO © cococe © © cocoapccccoeccc © © cocco © c ® oo © OQOo © © oöoo

Sehr ) u empfehlendes Gartenbuch .

In der Unterzeichneten ist zu haben :

Der Ulmer Gemüfegürtner .

Eine genaue Anweisung Gemüse , Salat , Gewürz « und Küchen «

kränter in höchster Vollkommenheit z » ziehen . Nebst einem Anhänge
über Samenzucht .

HerauSgegeben von ( Sehr . Kölle

Preis 1 fl . 30 fr .
EinS der besten und empfehlenSwerthesten Gartenbücher , welches in der

kurzen Zeit , seitdem eS erschienen , bereits eine große Verbreitung ge «
funden hat .
1 Chr . » . Drei del ’sche Buchhandlung .

Eine Bettstelle , sowie zwei gepolsterte Taboureten sind billig zu
verkaufen . Wo , sagt die Erpcd . d . Bl . 1210



Grassamen .

Der Unterzeichnete hat eine Partie GraSlamen von vorzüglicher Be¬

schaffenheit erworben und zwar in Mischung für trocknere und WässcrungS -

wiesen . Beide sind auS den besten GraSarten zusammengesetzt , und diese

unter sich in dem geeignetsten Verhältnisse . Man ist darüber einig , daß
der GraSsamen , welcher bis jetzt in den Handel gekommen , selten etwaö

taugte . ES handelt sich hier den Beweis zu liefern , waS guter Samen

vermag .
Die Maare ist auS so zuverlässiger Quelle , daß billig Garantie über¬

nommen werden kann .
Das Pfund kostet 16 fr . , im Centn er billiger .
Wiesbaden , im März 1856 .

F . I Schmitt ,
1200

________________
TaunuSstraße No . 16 .

Deutscher und ewiger Kleesamen
prima Qualität per Pfund 24 fr . bei

1227 Otto Schelieiiberg , Marktstraße 48 .

Neuer deutscher Kleesamen
beste Qualität per Pfund 24 fr . ,

neuer ewiger Kleesamen
beste Qualität per Pfund 26 fr . ,

in Partien billiger bei

ins V . Schirmer , Marktstraße .

Deutscher u . ewiger Kleesamen
in neuer , schöner und echter Qualität bei

1092 J . G , F . Stritte » '
, Kirchgasse .

Neuer deutscher und ewiger Kleefamen bester
Qualität ,

schöne Säe - Wicken ,

Säe - Erbsen und
Säe - Gerste

bei W . Bott Wittwe ,

1202 Kirchgasse .

Bei mir ist vorzügliches deutsches uud ewiges Kleeheu , sowie Futter -

stroh zu haben . __
Carl Tiithe . 1228

Es ist ein Ring mit Schlüssel am Dienstag bei Bäcker Diedrich liegen

geblieben . Der Eigenthümer kann ihn daselbst abhole » . 1229



löimknzwci Schüler Kost und Logis erhalten .

rechts
1232

ße werden ein cttr zwei Theilnehmer zur englischen Convcrsalionestunde
gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 1230

Schachistiaße No . 39 ist ein neuer zweithürigcr Klciderschrank billig
$u iüUjcn . j231

Stellen - Gesuche .
Ein Mädchen von braver und wohlhabender Familie , welches bürgerlich

arff '
MuAtfk *

9m
? 5a ^ ni

.
$ 1' 9fln sehr gut umzugehen weiß und

alle häusliche Arbeiten gründlich versteht , sucht eine Stelle auf den 1 .April oder auf Johanni bei einer guten freundlichen Herrschaft und sicht

ErpedllionO^ ^ ehandlung als großen Lohn . Näheres zu erfragen in der

Eine perfecte Köchin , welche ihr Fach gründlich versteht , sowie
’cS

fff ® 1« « vollkommen vorzustehen weiß , sucht eine Stelle und kann
o ’ * - cinircicn » 1231

erS ' Wd ^ e6 fod ?en kann , wird gesucht . Das Nähere in der

Eine perfecte Köchin
wird gesucht Näheres bei H . Beyerle , Pälissier 1236

Em Mädchen aus ansehnlicher Familie , welches kochen , nähen und
bügeln kann , sucht eine Stelle und kann gleich oder später eintretcn . Ru

O b er we berg affe No . 32 eine Stiege hoch . 1237

ä braK6

•
® ln "^ un9f von angenehmem Aeußcrn sucht eine Stelle in

äffe Wm6 - ' fr * -

3 " 116 ’ ton b fci < « - H- - m

« in 3 « > ; n 16 — iS 3 * rn Mll , | „ cm tmttogrtn , D ° rs < iudauernde Beichafl . gung bei L . Marburg .
'

110 /

Ein massiv gebautes Gartenhaus 10 ' im  mit Schieferdach , noch fast
neu , ist billig zu verkaufen . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 1079
X « « <96-K -K -7< x

Meine Conditorel befindet sich jetzt gegenüber dem Ritter ,
D Hause deö Herrn Hauptmann Quint , Sonnenbergerthor No . 5 . h
y . Gleichzeitig zeige ich hiermit an , daß ich meine Oster - Aus - £
P Stellung bereits eröffnet habe . K

K 1181 H . Wens , Conditor . *

800 fl Vormundschaftsgeld sind auSzuleihen bei
" "

- -------------- ------ - ------------- I L . Meckel . 850

Wiesbadener Theater .

ja H «nat btr ® ef4 " 0f , fl m 8 ' Lch - llc » bers
'
schen H - fbuchh - » dl « ng für 12 fr .



eine Beilage . )

Jur Unterhaltung .

Ein Havre
'
r Auswanderer - Schiff .

Erzählung (n Briefform nach Notizen aus einem Reisetagebuch .

( Fortsetzung auS Nro . 58 )

Gegen die mittleren Kojen wendet man ein , daß aller Unrach hier von

beiden Seiten und Enden vorbeigetragen werde , am Aufgang nach dem

Deck sich gewissermaßen conccntrire , Regen und Wind am meisten herein -

schlagen und auf dem Boden fast eine beständige Feuchtigkeit erhalten . Am

widrigsten ist unbestritten , zum Theil schon aus früher angedeutcten Grün ,

den , der Raum zunächst dem Vorderdeck , und von dort wehen zuwellen

infernalische Lüfte herüber . Ebenso zieht der Eine die Koje in der untern ,

der Andere in der ober » Reihe vor . Die Bortheile heben einander fast

auf . Ich für meine Person habe die obere lieber ; zwar steigen faule Dunste

in die Höhe , allein es ist minder feucht und schmutzig als zun ^ st dem

Fußboden , es ist etwas Heller ; du bist sammt deinen zum täglichen Gebrauch

uöihigen Habseligkeiten vor unmittelbaren Berührungen und Angriffen

sicherer als
'

unten , und wenn die Seekrankheit alle Mägen umkehrt , hast

du wenigstens nicht zu besorgen , daß mit dem Strome , der von demem

eigenen Lager ausgeht , ein Guß aus den oberen Regionen sich mische , von

dem du selbst nicht ganz verschont bleiben dürftest . Doch auch in diesen

linieren Räumen findet die Luft auf mehrfachem Wege Zutritt , und es find

deßhalb auf den meisten Schiffen besondere Vorrichtungen angebracht . Auf

unserem ist an manchen Tagen ein Luftschlauch von Segeltuch m « ne

schmale , auf dem Hinterdeck nächst dem Hauptmast befindliche Oeffnung

eingelassen und mit der drehbaren , erweiterten Mündung dem Winde zuge «

kcbrl ' auf anderen einer oder mehrere an den 4 Enden des Schiffs befestigte

Cvlinder von rothangestrichencm Eisenblech , fast ebenso geformt wie jener .

Auch der Finsterniß ist wenigstens bei Nacht etwas abgeholfen . Dre ,

Laternen verbreiten gerade so viel Licht , um die Nacht vom Tag zu unter¬

scheiden und jedem Inhaber eine Koje oder emer Quart derselben ftnen

unaenirten Einblick in die Koje seines Ncbenmenschen zu gestatten .

Unter dem Zwischendeck dehnt sich der Kellerraum aus , dort ist der

mittlere Tbeil für die größeren Kisten , für Kartoffelsäcke und Weinfässer

der Passagiere Vorbehalten . Das Kellerloch dicht vor der Haupt - und

Doppeltreppe , ist natürlich stets geschlossen und wird , um den Passagieren

den freien Zutritt zu ihrem Getränke und damit einen zu schnellen Verbrauch

desselben unmöglich zu machen , nur alle zwe . Tage geöffnet . Wenn der

Schiffszimmermann , derjenige von dem Schiffepersonal , mit dem tote Passa¬

giere am meisten in Berührung kommen , gerade rn gnädiger Laune «st ,

lös ' t er wohl eine der Doppeltreppe ab und senkt sie , um eine Eommum -

cation nach oben und unten herzustellen , in den Keller herunter ; »in andern

Fall mag jeder zusrhen , wie er , jenem nachfolgend , vermittelst eines Sens

oder eines kühnen Sprungs , oder über die Schultern des Bormanns seinen

mj ^ craang bewerkstelligt , in der Halbdämmerung des Kellers seinen Pro -

« . inisack findet , oder ein Paar Krüge Wein abzapft und durch 4 bis o
' J h .' , Oberfläche fördert . Roch größer wird daS Gedränge um

£ 5 '
ftettfrloö wenn die an der Schanze befindlichen Wafferfäffcr geleert

s Ä '
>u d, » my . W m » s .



Wiesbadener

Donnerstag ( Beilage zu No . 62 ) 13 . März 1856 .

101 Preis der Loose 12 fr .

Verloofung
3nm Arsten des hiesigen / rauciwereins .

in
beabsichtigt der hiesige Frauenverein eine Lotteriem Garn , Ltncksachen rc . zu veranstalten , und werden die Listen in diese »

^ gen ' » Umlauf ge etzt werden . Der Vorstand rechnet dabei um so mlbr
, 4.

° bewahrte Theilnahme der hiesigen Einwohner als bei b « -

r
' C

«.
r ^ .

Cn ^ tn ^ Euerung aller Lebensbedürfnisse der Andrana der Arbeitsuchenden ungewöhnlich stark ist , und den Bitten um Arbeit nur dann «

Das LooS ä 12 Kreuzer .
'

The Commitee of „ the sale kor the poor
“ of this nlace nrnnn . » .

arrauge a lottery of all sorts of woosted work kn Lina .
to

and hopes that all the resident « of Wiesbaden will My takeMrtSit especially as on account of the great dearth a great number £ nn £
XZÄ “ howe " rcM ° ° I ' d - 61 « « - 0 ihcm , Wh ™

'
. « ,

Nouveautes für Damen .

» Ja jsr * -

1217 Ohr . Schnabel .

^ ür die bevorstehende Konfirmation
U? Baronet für Kleider , besonders billige «

« <inhY* nb , u .
® ‘ dnt <rien ' weiße und schwarze seidne und Glace -

„ i
Ferd . Miller ,

Ktrchyaffr ,



■öl1,er PU , Rolleun

68 t

Wilhelm ffeliiiiTcli , Mttz

empfiehlt ordinäre Tapete « von 8 fdf [ UMbh ^
Glanz Tapete » ip

itj Hcher Wöwahl uift gescOackvolhiHDessiD .H

E Toil de soit ( Wolle mit Seide ) , glatt und gestreift , daS Klefd ®

« • dtH5 , 6 biS 14 fl . ,
'

. 6 3r *

jfe seiden Poblins , das Kleid zu 8 fl ;

« eine große Partie • /< breite französische Kattutte von 10 , IX g
Z m ' d 14 kr . die i5l,e «

® empfiehlt Lazarus Jurin ? ß
Ä 191S neue Colonnade Ro . 17 — 18 . *

. Neue Mesiwaaren |
| zu ausfallcud billige » Preisen . |
«

Nachdem nun der größte L ^ l mittler neuen Maaren cwge . roffem

| xr . « S |
3 Moussei

'
in de laine in großer AuZwahl , das Kiew zu «

A q n Qf ) fr ‘«i yilUim * A

P fläns feine einfarbige und saconirle französische Thibets ,

l eine
Ä & Mixed - Austres , da - Kleid |

No . 1 ,

|| Ä8

Deutsche u . englische Einschlagbaumwolle

N ' » u . » , - h - um » . »
ttlbelt mj, „ nIaCt a, . , «

Dr . Witrson '
s englische Oichtwntte

jfl . in vorzügliches Heilmittel gcgm alle gichtischen Le . de » . fd <n

sie
'

m 9lrm , Hals , Rücken , ftuß oder an den Händen ^ sowie

9C
$ k | d ^ SSTcjolcn werden von dein Hauptdepot für Deutsch¬

land , Frankreich und Mc Schweiz bei Herrn E . Ningk in

Schaffhausen .
P ,

Halbe „ ä 30 fr .

In Wiesbaden ist dieselbe vorräthig bei
flocKer . 688



Das Faconiren uni ) Wuschen der Strohhüte
hat bei mir feinen Anfang genommen und bitte
ich um zahlreichen Zuspruch .
901

JReifenbery .

Naht
in jeder beliebigen Größe und Qualität von 2 fl .
30 kr . an und Höher bei .

* 5 . Meitäelsthn in Mainz ,
iss Schustergasse .

'
JE

" Den verehrten Bewohnern
' MU

"
Hcrzogthnms Nassau

<
! | empfehle hiermit : <

f Das Neueste und Beste für Herrn und Knaben in >
Englisch - Leder und Manchester . K

5 Diese unverwüstliche Qualität , besonders für Arbeiter , habe in «
L einfarbigen Mustern , alödann für Sonn - und Festtage besitze ich in f

< derselben Qualität in melirt , kan
'
rt und gestreiften Mustern ; dieselben «

< eignen sich ( sowie man jetzt in England allgemein trägt ) für Hosen , f
< Röcke und Westen . Durch besondere vortbeilhafte Einkäufe bin ich E
< in Stand gesetzt besagte Stoffe enorm billig abzugebcn . «

< Gleichzeitig empfehle mein Lager fn seidenen Cravatten , Hals - 5
< binden re . 579 C
< J . Soft los « Jun . >

S >n Mainz , Leichhofstraße , den neuen Domläden gegenüber . I

Gleich $ n verkauft » ein Geschäftshaus in Mainz .
Dasselbe ist in einer der commerziellsten Straßen dieser Stadt , nahe an

den Gasthäusern am Rbein , der Post und der LudwigS - Eisenbahn gelegen .
In demsekbe » . st 12 Jahre lang ein Modegeschäst und 6 Jahre ein

TabackSgeschäft mit dem besten Erfolg betrieben worden , welches letztere
darin noch besteht .

Auf ebener Erde enthält das besagte HauS 1 Laden , 2 Wohnzimmer ,
1 Küche , in den oberen Stockwerken 15 Zimmer und 3 Küchen , außer
dem Speicher , und unten Keller , Hofbenng . Michaeli dieses Jahres kann
daS HauS in Besitz genommen werden . Näheres in der Erpedition dieses
Blattes .

________________ 821
*

r Saalgasse No . 14 ist ein schwarzer Rock , Hose und Weste für einen
Eoufirmanden zu verkaufen . 12vl



Richt zu übersehen .

Da ich längere Jahre » i hiesiger Stadt als angestellte Hebantme furt «

girte , mehrere Jahre von hier abwesend war , zurückgrkehrt und mein Asyl

wieder in hiesiger Stadt genommen habe und in der Eigenschaft als Heb «

amme die gewissenhaftesten Dienstleistungen verspreche , so bitte ich um

geneigtes Wohlwollen verehilicher Bürgerschaft . Meine Wohnung ist

Saalgasse Ro . 14 . .

io89 Margaretha Schmelzer .

CCCOOOQOCOOCQOOOOOOaOOOOOOQSCCaOGCOCGOOCOOCCOÖCOO

I Ankauf aller Arten Metalle ,
I

8 alS : Kupfer , Messing , Zinn , Zink , Blei und Eisen , wofür die Höch - 8

9 sten Preise bezahlt werden bei Z
o 527 liiib Bärs Nerostraße Ro . 7 . i

o oeoceoeo oooecoooocooo © qocioooooqsocopooocooooocco

Von einer Familie ohne Kinder wird ein Logis von 4 — 5 3immmt

und einigen Dachkammern für den 1 . Juli d . I . gesucht . RäbercS bet

der Erped . d . Bl .
1094

Sie sind schon alle fertig !

Schuht , Stiefeln , Stramin -Pantosfeln , Klriukinder - Stiefelcheu in

Leder wie in Lasting , zu den billigsten Preisen bei D . Schüttig . 1208

Alle Sorten gut und dauerhaft gearbeitete Schuhe sind billig zu haben

bei Fr . WciSmüller , Hochstätte Ro . 12 .
___

Bet G . Bär Wittwe ist Grummet zu haben . 1209

!!■ Wi ii t m ।
" — n " " " - ।l

- ---
Sutf u » V Verlag « nter Verantwortlichkeit Den . A . Schellenbrrg .

Zur Berücksichtiguna !

Neben den schönen Bestrebungen der Neuzeit , die alten geschichtlichen Kunstdenfniäler

so weit als möglich der Nachwelt zu erhalten , dürfte e« auch wunschenSwerth sein , da «

Neüaeschaff .
"

der Kunst vor der zerstörenden H - ud bö - w . U.ger Menich . n oder uuwiffeu -

der « über »ü schützen , besonder « in unsrer Kurstadt Wiesbaden , welche doch wohl noch

arm an monumentalen Kunstdenkmalein zu nennen ' st . W >r me .nen h, - rmit da «

üuaea -Mouumcut eine Zierde Wiesbaden « , in «besonder « noch werth für Wiesbaden al «

ÖZ ' Äa « Künstler « . Leicht konnte d - « seld - vor « ch - den bewahrt

bleiben durch eine Einfassung , wie man deren ja grüßtentheil « an derartigen öffentliche «

Monumente « fiudet , unbeschadet de « schönen Eindruck « . Da diese « Monument nun lana «

schon eine Stelle dinimmt , welcher e« hoffentlich für die Zukunft « « gehöre « wird ' »

wurde e« ein Verdienst sein , wenn fich dieser Verlaffenh . it ein hiesiger Burger « ■■* * «,

um eine schützende schöne Einfassung noch vor Beginn unsrer Kurzeitzu beschaff
n.

Wir dürfen vielleicht wünschen , daß der Vater de « betreffenden Künstl . r « , Herr Hoff

mann im Europäischen Hof , welcher fich früher schon durch Herbeischaffnng » er •I ’. Utd

. .. . uin « f,hruua de « Postament « so sehr au « zeichuete , weitere Schritte zur guten Erhal »

»una de « Monument « thuu wird . Wenn wir nicht irren , so bli - b J« « « $ 8 <flrert » n |
•

de « Sockel « au « den Subseriptionrmitteln noch die namhafte Summe von
* * 1 . n

'
fl f. fctia welche eine große Erleichterung dabei und beinahe schon an «re,che « d

üb " ^ solchen SluSfichten können wir sscher hoffen , unfern Wunsch nicht »er .

geben « ausgesprochen zu Haden . "
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